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Kleine Anfrage
der Abgeordneten René Springer, Ulrike Schielke-Ziesing, Peter Bohnhof, Robert 
Teske, Birgit Bessin, Lukas Rehm, Wolfgang Wiehle, Hans-Jürgen Goßner, 
Carsten Becker, Jan Feser, Achim Köhler, Thomas Ladzinski, Mirco Hanker, Peter 
Boehringer, Michael Kaufmann und der Fraktion der AfD

Entwicklung der Ausgaben im SGB II (Bürgergeld) in den Jahren 2025 und 2026

Die Zahl der Bedarfsgemeinschaften (BG) lag im Mai 2026 bei rund 2,8 Mil-
lionen, die Zahl der Regelleistungsberechtigten bei rund 5,2 Millionen (https://s
tatistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/Grundsiche
rung-fuer-Arbeitsuchende-SGBII/Aktuelle-Eckwerte-Nav.html). Der monatli-
che Zahlungsanspruch der Bedarfsgemeinschaften lag im März 2025 bei 
3,9 Mrd. Euro. Der durchschnittliche Zahlungsanspruch je Bedarfsgemein-
schaft lag im März 2025 bei 1 349 Euro (darunter 594 Euro für die Kosten der 
Unterkunft) (https://dserver.bundestag.de/btd/21/010/2101069.pdf).

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2025 die 

Verwaltungskosten für die Durchführung der Grundsicherung für Arbeits-
suchende (SGB II) und wie hoch fielen im Jahr 2025 die Verwaltungskos-
ten pro Bedarfsgemeinschaft aus?

 2. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell Anzahl und Anteil 
der Regelleistungsberechtigten sowie der erwerbsfähigen Leistungsbe-
rechtigten nach SGB II (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, 
Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deut-
sche, Ausländer, EU‑Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, 
Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie 
Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG 
ohne Kinder, Partner-BG mit Kindern)?

 3. Wie hoch war im Jahr 2025 der jährliche Gesamtbetrag sowie der Monats-
durchschnittswert der Zahlungsansprüche von Bedarfsgemeinschaften im 
SGB II (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundesländer, Ge-
schlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, 
EU‑Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaa-
ten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-
Typ: Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner-
BG mit Kindern)?

 4. Wie hoch war im Jahr 2025 der jährliche Gesamtbetrag sowie der Monats-
durchschnittswert der Zahlungsansprüche von Leistungsberechtigten im 
SGB II (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundesländer, Ge-
schlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU-
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Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, 
Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer)?

 5. Wie hoch war im Jahr 2025 der jährliche Gesamtbetrag sowie der Monats-
durchschnittswert der Zahlungsansprüche von Regelleistungsberechtigten 
im SGB II (bitte jeweils getrennt nach Altersgruppen: 15 – unter 25 Jahre, 
25 – unter 50 Jahre, 50 – unter 55 Jahre, 55 – unter 65 Jahre, 65 Jahre und 
älter und differenziert nach Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, 
EU-Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaa-
ten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer ausweisen)?

 6. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Regelleistungsberechtigten im SGB II (bitte je-
weils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundesländer, Geschlecht: Männer, 
Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU-Ausländer, EU 11, 
Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-
Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, 
Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner‑BG mit Kindern)?

 7. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell Anzahl sowie Anteil 
der erwerbstätigen Leistungsberechtigten im SGB II mit angerechnetem 
Einkommen aus Erwerbstätigkeit, und wie hoch war jeweils das durch-
schnittliche angerechnete Einkommen aus Erwerbstätigkeit pro Leistungs-
berechtigtem (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundesländer, 
Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, 
EU-Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaa-
ten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-
Typ: Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner-
BG mit Kindern)?

 8. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Bedarfsgemeinschaften im SGB II auf laufende an-
erkannte Kosten der Unterkunft (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: 
Bund, Bundesländer, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU-
Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, 
Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-Typ: 
Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner‑BG 
mit Kindern)?

 9. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Bedarfsgemeinschaften im SGB II auf Unter-
kunftskosten (Nettokaltmiete) (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: 
Bund, Bundesländer, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU-
Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, 
Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-Typ: 
Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner‑BG 
mit Kindern)?

10. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Bedarfsgemeinschaften im SGB II auf laufende 
Betriebskosten (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundeslän-
der, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU‑Ausländer, EU 11, 
Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-
Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, 
Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner‑BG mit Kindern)?

11. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Bedarfsgemeinschaften im SGB II auf Heizkosten 
(bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundesländer, Staatsange-
hörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU-Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehö-
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rige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer 
sowie Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, Alleinerziehende-BG, 
Partner-BG ohne Kinder, Partner‑BG mit Kindern)?

12. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Regelleistungsberechtigten im SGB II auf einmali-
ge Kosten der Unterkunft (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, 
Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deut-
sche, Ausländer, EU-Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, 
Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie 
Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG 
ohne Kinder, Partner‑BG mit Kinder)?

13. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Regelleistungsberechtigten im SGB II auf Sozial-
versicherungsleistungen (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, 
Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deut-
sche, Ausländer, EU‑Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, 
Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie 
Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG 
ohne Kinder, Partner‑BG mit Kinder)?

14. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Regelleistungsberechtigten im SGB II auf Mehrbe-
darfe (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, Bundesländer, Ge-
schlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer, EU-
Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, Westbalkanstaaten, 
Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie Bedarfsgemeinschafts-Typ: 
Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG ohne Kinder, Partner‑BG 
mit Kinder)?

15. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der durchschnittliche 
Zahlungsanspruch von Regelleistungsberechtigten im SGB II auf weitere 
Zahlungsansprüche bzw. Leistungen (u. a. unabweisbarer Bedarf, Sozial-
versicherungsleistungen zur Vermeidung von Hilfsbedürftigkeit, Leistun-
gen für Auszubildende) (bitte jeweils getrennt ausweisen nach: Bund, 
Bundesländer, Geschlecht: Männer, Frauen, Staatsangehörigkeit: Deut-
sche, Ausländer, EU-Ausländer, EU 11, Drittstaatsangehörige, Osteuropa, 
Westbalkanstaaten, Ukraine, Top‑8-Asylherkunftsländer sowie 
Bedarfsgemeinschafts-Typ: Single‑BG, Alleinerziehende‑BG, Partner‑BG 
ohne Kinder, Partner‑BG mit Kinder)?

16. Wie hoch war im Jahr 2025 und wie hoch ist aktuell der Regelbedarf in 
den Regelbedarfsstufen 1 bis 6?

17. Wie hoch war in den genannten Jahren (siehe Frage 15) der Betrag in der 
Regelbedarfsstufe 1, der Regelleistungsberechtigten im SGB II (rechne-
risch) für Lebensmittel und Getränke zur Verfügung steht?

Berlin, den 16. Juni 2026

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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